
 
 
 
 
 
 
 
 
AT / 3.2.2009 
 
 
Protokoll der AGW-Sitzung am 3.2.2009 in Wuppertal 
 
 
Teilnehmer:  AGW - Dr. Ulrich Oehmichen 
 Aggerverband – Herr Blüm und Frau Tomasini 
 Bergisch-Rheinischer Wasserverband – Heike Berlin-Brack 
 Erftverband – Frau Bollig, Dr. Heidermann 
 LINEG – Frau Wimmer 
 Niersverband – Dr. Manheller und Frau Heinz 
 Ruhrverband – Herr Rüdel, Herr Hansemann 
 Wupperverband – Frau Ebers 
 Wasserverband Eifel-Rur – Herr Seiler   
 Emschergenossenschaft / Lippeverband – keine Teilnahme 
 Wahnbachtalsperrenverband – keine Teilnahme 
 Schirwon Messekonzepte – Jürgen Schirwon, Janina Borriello 
 Andrea Thivessen 
 
 
1. Aktuelle Standplanung: 

 Im Raum hinter der Infotheke ist das Lager für die Materialien der Verbände geplant  
 (Broschüren Give aways). 
 Das Modell des Ruhrverbandes besteht aus 2 Säulen, die im Durchmesser von je 40 cm 
 gebaut werden.   
  
 Es fehlen noch die Anforderungen für die Themen: 

• Talsperrenmanagement (Aggerverband) 
• Gewässerverträglichkeit von Niederschlagswassereinleitungen (Niersverband) 
• Das Verbandsmodell – Wasser in kompetenten Händen (Niersverband, agw) 

  
 to do:   

• Aggerverband und agw: Meldung der Anforderungen für die o.g. Themenfelder 
• Dr. Oehmichen: Anforderung der Lounge-Möbel bei der EGLV 
• Herr Schirwon: Überarbeitung der Aufplanung und Versand der aktuellen Planung 
• Herr Schirwon: Ansicht erstellen der einzelnen Präsentationsbereiche mit Mobiliar,  

 Hardware, Software, Anschlüssen, Modellen, grafischem Gestaltungsraster für die einzelnen 
Themenfelder 
 

2. Kommunikationskonzept für Einladungen, die agw-Website und die grafische Gestaltung des  
 Standes: 
  
 Das Kommunikationsthema des agw wird von „Wasser bewegt die Wasserwirtschaftsverbände in  
 NRW“ geändert in „Wasserwirtschaft öffentlich verantworten!“ 
 Entscheidungskriterien dafür sind  
 a) die treffende Botschaft (auch als politische Provokation) 
 b) Wasser bewegt….wurde bereits in München als Aussage nicht verstanden 



 
 
 
 
 Zu dieser Botschaft wurden die Schwerpunktthemen entsprechend benannt: 

• Wasservorräte bewirtschaften 
• Abwasser reinigen 
• Wassertechnik entwickeln 
• Gewässer schützen 
• Erfolgsmodell Wasserverbände gemeinsam stärken 

 
Die Gestaltung der Einladungen erfolgt analog, dito für die Website der agw und die 
Präsentationsvorlage. 
 
Ein Zeitplan zu Grafik, Einladungen und Präsentationen wird bis 9.2.2009 bekannt gegeben. 
 

3. Hotelübernachtungen: 
 Andrea Thivessen sendet die aktuelle Planung an alle Verbände. 
  

4. Anreisen und Abreisen – Parktickets: 
 Es folgt eine Abfrage bzgl. der Parkticketbestellung 

 
5. Einheitliche Kleidung am Stand:  

 Wurde abgelehnt 
 

6. Coaching: 
 Die neuen Standmitarbeiter werden gecoacht (1-tägig). Das Coaching kann in den Räumen des  
 Ruhrverbandes stattfinden. Eine Abfrage bzgl. der Teilnehmer erfolgt bis 6.2.2009. 
 Zwei Termine stehen zur Verfügung: entweder 26.2.2009 oder 9.3.2009.  
 Die Kosten für die einzelnen Teilnehmer richten sich nach der Anzahl der Personen, da die  
 Trainerin einen Tagessatz berechnet. 

 
7. Materiallieferung zur Messe: 

 In der Woche vor der Messe wird Herr Schirwon die Modelle und Materialien bei den Verbänden  
 abholen, die für die Messe benötigt werden. Jeder Verband sollte nicht mehr als 1 Umzugskarton  
 bereitstellen, da die Lagermöglichkeiten am Messestand stark begrenzt sind. 
  

8. Kosten für die einzelnen Verbände: 
 Das Messebudget wird z.Zt. aktualisiert. Die Kosten, die auf die Verbände entfallen werden  
 schnellstmöglich mitgeteilt. Es erfolgt eine Kostenumlage auf die Verbände nach Abrechnung der  
 Messe im April oder Mai durch Herrn Dr. Oehmichen. 
 

9. Terminplanung am Stand: 
Für die Terminplanung am Stand erhält Dr. Oehmichen eine Planungsvorlage. Mit den Einladungen 
werden Responsebögen verschickt, die Terminanmeldung der Gäste erfolgt per Fax an den agw. 
 

10. Namenschilder: 
 Es sollen Schilder der Firma Durabel (mit Nadel und Clip und mit Papiereinschub)  
 verwendet werden. Die Schilder werden nur mit Vor- und Nachnamen beschriftet,  Titel werden  
 nicht aufgeführt. 
 

11. Nächste agw-Besprechungstermine zur Wasser Berlin: 
 Am 18.2.2009 um 10:00 Uhr beim Niersverband in Viersen (Einladung und Anfahrt folgen)  
 Am 4.3.2009 in Haan um 10:00 Uhr beim BRW in Haan. 
 
5. März 2009 / Andrea Thivessen 


